
 

Stolberg, Juli 2026 
Seite 1 von 5 

In der angepassten Preisregelung des Wärmeservicevertrags gemäß der öffentlichen 
Bekanntgabe ist die regelmäßige Anpassung des Arbeitspreises beschrieben.  
 
Zur Verdeutlichung dient diese Berechnungen für einen „Muster-Kunden“ mit einem Basis-
Arbeitspreis für die bezogene Wärmemenge zum 01.01.2021 in Höhe von 6,23 Cent je kWh. 
 
Ermittlung des Arbeitspreises zum 01.07.2026:  
 
Der Arbeitspreis ändert sich quartalsweise zum 01.01 / 01.04 / 01.07 / 01.10 eines jeden Jahres 
wie folgt: 
 

AP = AP0 ∗ (0,7 ∗
G

G0

+ 0,3 ∗
ME

ME0

) 

Dabei werden jeweils zugrunde gelegt: 

• Für die Bildung des Arbeitspreises zum 01. Januar das arithmetische Mittel der Ab-
rechnungspreise der Monate September bis November des vorhergehenden Kalen-
derjahres. 

• Für die Bildung des Arbeitspreises zum 01. April das arithmetische Mittel der Abrech-
nungspreise der Monate Dezember des vorhergehenden Kalenderjahres und der 
Monate Januar und Februar des laufenden Kalenderjahres. 

• Für die Bildung des Arbeitspreises zum 01. Juli das arithmetische Mittel der Abrech-
nungspreise der Monate März bis Mai des laufenden Kalenderjahres. 

• Für die Bildung des Arbeitspreises zum 01. Oktober das arithmetische Mittel der Ab-
rechnungspreise der Monate Juni bis August des laufenden Kalenderjahres. 

 
In der Formel bedeuten: 
 
AP der ab dem Anpassungszeitpunkt jeweils gültige, neue Netto-Arbeitspreis in Cent pro 

kWh. 
AP0 der Basis-Arbeitspreis gemäß bestehendem Vertrag (Stand 01.01.2021) in Cent pro 

kWh (netto, ohne Umsatzsteuer) zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses. 
ME der zum jeweiligen Anpassungszeitpunkt gültige Wärmepreisindex (Fernwärme ein-

schließlich Betriebskosten) gemäß Tabelle 61111-0006, Sonderpositionen, WPI CC13-
77, Basis 2020 = 100. Für die Berechnung wird – entsprechend den oben beschriebe-
nen Zeiträumen für die quartalsweise Anpassung des Arbeitspreises – das 
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arithmetische Mittel der vom Statistischen Bundesamt Wiesbaden veröffentlichten 
Indexziffern gebildet. Stand 01.07.2026: 163,27 (März 2026 bis Mai 2026) 

ME0 der zum 01.01.2021 gültige Wärmepreisindex (Fernwärme, einschließlich Betriebskos-
ten) (Tabelle 61111-0006, Sonderpositionen, WPI CC13-77, Basis 2020 = 100). Für die 
Berechnung wird – entsprechend den oben beschriebenen Zeiträumen für die quar-
talsweise Anpassung des Arbeitspreises – das arithmetische Mittel der vom Statisti-
schen Bundesamt Wiesbaden veröffentlichten Indexziffern gebildet. Stand 01.01.2021: 
97,60 (September 2020 bis November 2020) 

G der zum Anpassungszeitpunkt jeweils gültige Erdgaspreis. Dieser entspricht dem 
arithmetischen Mittel der Börsen-Abrechnungspreise (Settlement Preise) an der EEX 
in Leipzig des vorherigen Beschaffungsquartals mit einem Monat Zeitverzug (Time-
Lag) für das Produkt NCG Natural Gas Quarter Futures in €/MWh. 
Der Erdgaspreis erhöht sich um das arithmetische Mittel der folgenden Preisbe-
standteile, gebildet für die jeweils maßgeblichen Zeiträume, wie sie oben beschrie-
ben für die quartalsweise Anpassung des Arbeitspreises festgelegt sind: 
− RLM-Bilanzierungs- und Konvertierungsumlage sowie des Konvertierungsent-

gelts (H-L) in der jeweils durch den Marktgebietsverantwortlichen veröffentlich-
ten Höhe (derzeit Trading Hub Europe, Veröffentlichung unter https://www.tra-
dinghub.eu/de-de/Veröffentlichungen/Preise/Entgelte-und-Umlagen) in Euro 
je MWh sowie  

− der Energiesteuer auf Erdgas gemäß § 2 Abs. 3 Nr. 4 EnergieStG in Euro je MWh.  
− Die jeweils zum Anpassungszeitpunkt gültigen spezifischen CO2-Kosten für Erd-

gas in Cent je kWh nach dem Brennstoffemissionshandelsgesetz (BENG). Diese 
werden als Produkt des Umrechnungsfaktors, des Heizwerts und des heizwert-
bezogenen Emissionsfaktors für Erdgas nach Anlage 2, Teil 4, Ifd. Nr. 6 der Emis-
sionsberichterstattungsverordnung 2030 sowie des zum Anpassungszeitpunkt 
jeweils nach § 10 Abs. 2 BENG gültigen Preises für Emissionszertifikate ermittelt. 
Für das Jahr 2026 wird der Mittelwert des Preiskorridors nach § 10 Abs. 2 S. 4 des 
BEHG zugrunde gelegt.  

− Des Weiteren erhöht sich der Erdgaspreis um den zum Anpassungszeitpunkt je-
weils gültigen Arbeitspreis (netto) für Netzentgelte für Kunden ohne Leistungs-
messung in der Zone 3 (4.001 kWh/a bis 50.000 kWh/a) bzw. Zone 4 (50.001 
kWh/a bis 300.000 kWh/a) bzw. Zone 5 (300.001 kWh/a bis 1.000.000 kWh/a) 
bzw. für Kunden mit Leistungsmessung in der Zone 1 =0 bis 1.200.000 kWh) bzw. 
Zone 2 (1.200.001 bis 1.800.000 kWh) des zuständigen Netzbetreibers für Erdgas 
(derzeit Regionetz, Veröffentlichung unter https://www.regionetz.de/downloads) 
in Euro je MWh bzw. außerhalb des Versorgungsgebiets für Kunden ohne Leis-
tungsmessung in der Zone 3 (50.001 kWh/a bis 200.000 kWh/a) des zuständigen 
Netzbetreibers für Erdgas (derzeit Gelsenwasser Energienetze. Veröffentlicht un-
ter https://www.gw-energienetze.de/marktpartner/netznutzungsentgelte in 
Euro je MWh.  
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G0 der zum 01.01.2021 gültige Erdgaspreis. Dieser entspricht dem arithmetischen Mittel 
der Börsen-Abrechnungspreise (Settlement Preise) an der EEX in Leipzig des vorhe-
rigen Beschaffungsquartals mit einem Monat Zeitverzug (Time-Lag) für das Produkt 
NCG Natural Gas Quarter Futures in €/MWh. 
Der Erdgaspreis erhöht sich um das arithmetische Mittel der folgenden Preisbe-
standteile, gebildet für die jeweils maßgeblichen Zeiträume, wie sie oben beschrie-
ben für die quartalsweise Anpassung des Arbeitspreises festgelegt sind: 

 
− RLM-Bilanzierungs- und Konvertierungsumlage sowie des Konvertierungsent-

gelts (H-L) in der jeweils durch den Marktgebietsverantwortlichen veröffentlich-
ten Höhe (derzeit Trading Hub Europe, Veröffentlichung unter https://www.tra-
dinghub.eu/de-de/Veröffentlichungen/Preise/Entgelte-und-Umlagen) in Euro 
je MWh sowie  

− der Energiesteuer auf Erdgas gemäß § 2 Abs. 3 Nr. 4 EnergieStG in Euro je MWh.  
− Die jeweils zum Anpassungszeitpunkt gültigen spezifischen CO2-Kosten für Erd-

gas in Cent je kWh nach dem Brennstoffemissionshandelsgesetz (BENG). Diese 
werden als Produkt des Umrechnungsfaktors, des Heizwerts und des heizwert-
bezogenen Emissionsfaktors für Erdgas nach Anlage 2, Teil 4, Ifd. Nr. 6 der Emis-
sionsberichterstattungsverordnung 2030 sowie des zum Anpassungszeitpunkt 
jeweils nach § 10 Abs. 2 BENG gültigen Preises für Emissionszertifikate ermittelt. 
Für das Jahr 2026 wird der Mittelwert des Preiskorridors nach § 10 Abs. 2 S. 4 des 
BEHG zugrunde gelegt.  

− Des Weiteren erhöht sich der Erdgaspreis um den zum Anpassungszeitpunkt je-
weils gültigen Arbeitspreis (netto) für Netzentgelte für Kunden ohne Leistungs-
messung in der Zone 3 (4.001 kWh/a bis 50.000 kWh/a) bzw. Zone 4 (50.001 
kWh/a bis 300.000 kWh/a) bzw. Zone 5 (300.001 kWh/a bis 1.000.000 kWh/a) 
bzw. für Kunden mit Leistungsmessung in der Zone 2 (1.200.001 bis 1.800.000 
kWh) des zuständigen Netzbetreibers für Erdgas (derzeit Regionetz, Veröffentli-
chung unter https://www.regionetz.de/downloads) in Euro je MWh bzw. außer-
halb des Versorgungsgebiets für Kunden ohne Leistungsmessung in der Zone 3 
(50.001 kWh/a bis 200.000 kWh/a) des zuständigen Netzbetreibers für Erdgas 
(derzeit Gelsenwasser Energienetze. Veröffentlicht unter https://www.gw-ener-
gienetze.de/marktpartner/netznutzungsentgelte in Euro je MWh.  

 

Damit ergibt sich also der neue Netto-Arbeitspreis zum 01.07.2026 wie folgt: 
 

𝐀𝐏 = 𝟔, 𝟐𝟑
𝐜𝐭

𝐤𝐖𝐡
∗ (𝟎, 𝟕 ∗

𝟗, 𝟑𝟗𝟎
𝐜𝐭

𝐤𝐖𝐡

𝟑, 𝟑𝟓𝟓
𝐜𝐭

𝐤𝐖𝐡

 + 𝟎, 𝟑 ∗
 𝟏𝟔𝟑, 𝟐𝟕

𝟗𝟕, 𝟔𝟎 
) = 𝟏𝟓, 𝟑𝟑 𝐜𝐭/𝐤𝐖𝐡 
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In den folgenden Tabellen sind die aktuell verwendeten Indizes zur Berechnung des Ar-
beitspreises abgebildet: 

Für den Arbeitspreis: 
Wärmepreisindex ME:  

Zeitraum 2021 Sep 20 Okt 20 Nov 20 

Gültiger Wärmepreisindex (Fernwärme, einschließlich 
Betriebskosten) 

98,60 97,50 96,70 

Faktor ME0  (01.01.2021) 97,60 

Zeitraum Q1 2026 Sep 25 Okt 25 Nov 25 

Gültiger Wärmepreisindex (Fernwärme, einschließlich 
Betriebskosten) 

165,30 165,30 165,20 

Faktor ME Q1 2026 (01.01.2026) 164,27 

Zeitraum Q2 2026 Dez 25 Jan 26 Feb 26 

Gültiger Wärmepreisindex (Fernwärme, einschließlich 
Betriebskosten) 

165,20 164,10 163,50 

Faktor ME Q2 2026 (01.04.2026) 164,27 

Zeitraum Q3 2026 Mrz 26 Apr 26 Mai 26 

Gültiger Wärmepreisindex (Fernwärme, einschließlich 
Betriebskosten) 

162,90 163,20 163,70 

Faktor ME Q3 2026 (01.07.2026) 163,27 

Zeitraum Q4 2026 Jun 26 Jul 26 Aug 26 

Gültiger Wärmepreisindex (Fernwärme, einschließlich 
Betriebskosten) 

   

Faktor ME Q4 2026 (01.10.2026)  

 
Gaspreis G: 

 G Q1 2026 G Q2 2026 G Q3 2026 G Q4 2026  

EEX 3,341 3,024 4,877  ct/kWh 

RLM Bilanzierungsumlage 0 0 0  ct/kWh 

Konvertierungsumlage 0,012 0,018 0,018  ct/kWh 

Gasspeicherumlage 0,289 0,096 0  ct/kWh 

Konvertierungsentgelt 0 0 0  ct/kWh 

Energiesteuer auf Erdgas 0,55 0,55 0,55  ct/kWh 
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CO2-Kosten 
 

1,179 

 

1,179 

 

1,179 

 
ct/kWh 

Netzentgelte Regionetz 
(50.001 kWh/a bis 300.000 

kWh/a) 
2,765 

 

2,765 

 

2,765 

 
ct/kWh 

G in ct/kWh 8,136 7,633 9,390  ct/kWh 

 
Zeitliche Entwicklung der unter G genannten Größen:  

Gültigkeit von Gültigkeit bis Typ Höhe Einheit 

01.07.2024 31.12.2024 Gasspeicherumlage 2,50 EUR/MWh 

01.01.2025 30.06.2025 Gasspeicherumlage 2,99 EUR/MWh 

01.07.2025 31.12.2025 Gasspeicherumlage 2,89 EUR/MWh 

01.01.2026  
Gasspeicherumlage abge-
schafft   

01.10.2024 01.10.2025 Konvertierungsentgelt (H/L) 0,00 EUR/MWh 

01.10.2025 01.10.2026 Konvertierungsentgelt (H/L) 0,00 EUR/MWh 

01.10.2024 01.10.2025 Konvertierungsumlage 0,00 EUR/MWh 

01.10.2025 01.10.2026 Konvertierungsumlage 0,18 EUR/MWh 

01.10.2024 01.10.2025 RLM Bilanzierungsumlage 0,00 EUR/MWh 

01.10.2025 01.10.2026 RLM Bilanzierungsumlage 0,00 EUR/MWh 
 

 


